
Ein Pastor in den 1950ern – 
Nachdenken über meinen 

Vater Roland Linck
Vortrag und anschließendes Gespräch von und mit Dr. Stephan Linck. 

Am 23. Mai 2018 in der St. Johanneskirche, Ahrensburg



!
I.  

• Familiäre Prägungen,  
• NS-Zeit und Zweiter Weltkrieg 
• Welche Erfahrungen prägten seine 

späteren Lebensentscheidungen?



1926: das erste Foto in Wehlau



1943 in Königsberg: Silberhochzeitsfeier im Pfarrhaus, zum letzten Mal sind alle 
zusammen



Weihnachten 1944 in Liep: der letzte Urlaub vom 17. Dezember 1944 bis 1. Januar 
1945.  

Rechts das Pfarrhaus, links das Gemeindehaus



II.  
• Die Nachkriegszeit – das Studium 
• Welche theologische und politische 

Entwicklung machte er hier?



23. Juli 1949: Ausflug des kirchenhistorischen Seminars mit Prof. von Campenhausen 
 nach Neckarsteinach



Prof. von Campenhausen 
Kirchengeschichte

Prof. von Rad  
Altes Testament

Prof. E. Schlink  
Systematische Theologie



Prof. Günther 
Bornkamm 

Neues Testament

Prof. Renatus Hupfeld 
Praktische Theologie

Prof. W. Hahn 
Praktische Theologie



Ab 26. April 1951 wieder in Kiel: Studentenpfarrer Dr. Heinz Zahrnt mit Gerd 
Dannenberg



2./ 3. Juni 1951: Studentenkonferenz in Rendsburg



1951: in Flemhude



1951: die »Bultmann-Ketzer«  
Christian Dethleffsen, Holmer Gertz, Dieter Rössler, Roland Linck. Unten: Gerd Dannenberg



Vom 6. November 1953 bis 14. April 1954: im Prediger-Seminar in Preetz



Direktor Dr. Kunze                                              Studienleiter Dr. Willi Marxsen 



III. 
• Die erste Pfarrstelle in Ostenfeld bei 

Husum 
• Was führte zu seinem vorzeitigen Weggang 

aus Ostenfeld und zum Wechsel der 
Landeskirche?



11. April 1953: Verlobung mit Donate Freytag






